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02.03. - 06.03.2026 
- Stand:23.02.2026 – 

 

Terminvorschau für die Presse 
- Öffentliche Sitzungen des Schöffen- und Jugendschöffengerichts - 

 

 
02.03.2026 

 

09.30 Uhr 

Saal Z 16 

 

gegen T 

 

wegen unerlaubten 

Handeltreibens mit 

Betäubungsmitteln in 

nicht geringer Menge u. a. 

 

 

 

12.00 Uhr  

Saal Z 16 

 

gegen F 

 

wegen sexueller Nötigung 

 

 

 

Schöffengericht 

Vorsitzende: Richterin am Amtsgericht Drees 

 

Handel mit Cannabis und Amphetamin? 

 

Der Angeklagte soll im Zeitraum April bis August 2023 einen 

umfangreichen Handel mit Cannabisprodukten und Amphetamin 

geführt haben. Die Drogen soll er von Dritten bezogen haben, um diese 

gewinnbringend im Raum Lingen weiterzuverkaufen.  

 

Zu dem Termin sind keine Zeugen geladen. 
 

 

 

Sexuelle Nötigung in der Diskothek? 

 

Der Angeklagte soll sich im Mai 2025 in einer Diskothek in Lingen 

neben die Geschädigte an einen Tisch gesetzt, seine Hose und 

Unterhose ein Stück heruntergezogen und gegen den Willen der 

Geschädigten ihre rechte Hand ergriffen und diese aus sexueller 

Motivation gegen sein unbekleidetes erigiertes Geschlechtsteil 

gedrückt haben. Der Geschädigten soll es erst nach mehr als 10 

Sekunden gelungen sein, sich loszureißen.  
 

 

Zu dem Termin sind 2 Zeugen geladen. 
 

03.03.2026 

 

13.00 Uhr 

Saal Z 16 

 

gegen T 

 

wegen  

 

räuberischen Diebstahls  

 

 

Schöffengericht 

Vorsitzender: Richter am Amtsgericht Kienle 

 

Diebstahl einer Katze mit Gewalt durchgesetzt? 

 

Der Angeklagte soll im September 2025 anlässlich eines Streites die 

Katze seiner Freundin an sich genommen haben.  Als diese versucht 

haben soll, ihn daran zu hindern, soll er ihr das Handgelenk verdreht 

haben. Nachdem seine Freundin deshalb den Angeklagten losgelassen 

haben soll, soll dieser mit der Katze die Wohnung verlassen haben, um 

sie zu verkaufen. Dazu soll es nicht mehr gekommen sein, weil sich 

die Beteiligten wieder ausgesöhnt haben sollen.   



 

 

 

Zu dem Termin ist eine Zeugin geladen.  
 

 

Hauptverhandlungstermine müssen manchmal kurzfristig aufgehoben oder verschoben werden müssen. Wenn 

Sie an dem Termin teilnehmen möchten, empfiehlt sich daher eine Nachfrage in der zuständigen Geschäftsstelle: 

Jugendschöffengericht:  0591 8049 314 

Schöffengericht:   0591 8049 314. 

 

 


